
Jugendparlament der Stadt Haan 
 

 

Seite 1 von 9 

Protokoll der Sitzung am Montag, 24.10.2022 

Sitzungsbeginn: 19.00 Uhr 

Sitzungsende: 20.45 Uhr 

Ort: Sitzungssaal des Rathauses 

Protokollant: Daniel Oelbracht 

 

Anwesende: Delegierte: Henrik Giebels, Lias Haldimann,  
Laura Marienfeld, Emilia Zambon, Niclas Thomé,  
Georg Poppel, Leonie Kindler, Melin Atakay,  
Larissa Fehrekampf, Ediz Can Kaya  

beratende Mitglieder: Alexandra Kunert, Tom Wilke,  
Max Müller 

sowie: Peter Burek (Jugendreferent) 

Daniel Oelbracht (Jupa-Koordinator) 

Gäste: Annette Herz (Beigeordnete), Marek Kasper (Kreisjugendrat), 
Stephanie Zambon (GAL), Barbara Schwarze 
(Seniorenbeirat), zwei Anwohner der GGS Mittelhaan; 
entschuldigt fehlte: Stephanie Dellit (Jugendamt) 

 

 

1) Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung 

Henrik Giebels begrüßte alle Anwesenden und eröffnete die Sitzung.  

2) Protokoll der Sitzung am 24. Oktober 2022 

Das Protokoll war der Einladung zur Sitzung beigefügt und ist in Kürze auch online 
nachzulesen. Es gab eine Korrektur zum Protokoll. Es wird entsprechend geändert. 

3) 3.) Berichte 

a) Tablets für Haaner Schulen 

Henrik berichtete, dass jetzt iPads an die Jahrgangsstufen fünf und neun am 
Gymnasium sowie sechs und zehn an der Gesamtschule verteilt wurden. Das Jupa 
bewertet diesen Schritt hin zu mehr Digitalisierung an den Schulen als großen Erfolg. 

b) Bericht zum Sachstand Skate-Anlage Landstraße 

Frau Herz teilte mit, dass noch Vorschläge zur kurzfristigen Verschönerung der Anlage 
und nötige Reparaturen vom Betriebshof erarbeitet würden. 

c) Bericht aus dem Unterausschuss Jugendtreffpunkte 
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Melin berichtete, dass über die Planungen für zahlreiche Spielflächen gesprochen 
wurde. Unter anderem sollen die Anlagen Schilder erhalten, auf denen ein QR-Code zu 
finden ist, der zum städtischen Mängelmelder verlinkt ist.  

d) Bericht zum Sachstand Bachtal 

Frau Herz teilte mit, dass die Arbeiten Anfang 2023 beginnen und bis Anfang 2024 
dauern sollen. 

e) Bericht vor Gedenkfeier Volkstrauertag 

Max berichtete kurz von der Gedenkfeier am Karl-August-Jung-Platz. Ein großes 
Thema in den Reden war der Krieg in der Ukraine. 

4) Wahl einer/eines stellvertretenden Vorsitzenden 

Zur Wahl stellte sich Melin Atakay. 

Abstimmung: 

9x Ja 

0x Nein 

1x Enthaltung 

Melin wurde einstimmig bei eigener Enthaltung gewählt und nahm die Wahl an. 

5) Situation rund um GGS Mittelhaan: Anwohnerbeschwerden/Forderungskatalog 

Die beiden anwesenden Anwohner dankte zunächst für die Möglichkeit, im Jupa ihre 
Sicht der Dinge darzustellen zu können. Räume zur Entfaltung für junge Menschen 
seien wichtig, die Flächen an der GGS Mittelhaan seien jedoch teilweise dafür 
ungeeignet. Es liege den Anwohnern am Herzen, Gespräche über die Situation zu 
führen, miteinander und nicht übereinander. Der Schulhof sei ein sehr einladender 
Platz, doch es schallt sehr, Hinweise dazu würden an den jungen Leuten abprallen. Die 
Anwohner haben nach eigenem Bekunden nichts gegen Jugendliche und Kinder, doch 
seit dem Ende der meisten Corona-Einschränkungen und dem Umbau der Schule seien 
die Probleme größer geworden. 

Henrik und Emilia dankten für das persönliche Statement der Anwohner. Dies sei 
hilfreich, um die vielen kursierenden Äußerungen und auch den Bürgerantrag samt 
Forderungskatalog der Anwohner besser einschätzen zu können. Henrik betonte, die 
Anmerkungen jetzt würden schon ganz anders klingen, als vieles, das zu lesen und zu 
hören gewesen ist. Er regte an, diese Klarstellung sei auch in den Ausschüssen 
sinnvoll. 

Die Anwohner beklagten, dass sich bei der Stadt offenbar niemand verantwortlich fühlt, 
doch eine Lösung müsse gefunden werden. Die Lage habe sich nicht verbessert, 
nachdem der Antrag gestellt wurde. Für das Fußballspielen sei der vorhandene Käfig 
vermutlich gut geeignet, doch er sei häufig geschlossen. Die Anwohner sprachen sich 
dafür aus, die Fläche grundsätzlich als Aufenthaltsort für junge Leute zu erhalten. Sie 
wollten klargestellt wissen, dass der Katalog Vorschläge umfasse, keine Forderungen 
oder Wünsche für Verbote. In den Raum stellte sie die Frage nach aufsuchender 
Jugendarbeit in Haan. 
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Peter merkte an, es sei wichtig zu wissen, wann genau die Treffen auf dem Schulhof 
stattfinden und bot an, vor Ort vorbeizukommen, um Kontakt zu den jungen Leuten 
aufzunehmen. In den städtischen Einrichtungen sei bereits versucht worden zu 
ermitteln, wer zu der fraglichen Gruppe gehört. Es sei jedoch weder die Aufgabe noch 
habe das Jugendamt die Befugnis, Platzverweise o.ä. auszusprechen und das 
Verhalten anderweitig zu sanktionieren. 

Die Anwohner führten aus, sich befürchteten, dass sich die Situation noch zuspitzen 
könnte, wenn der Schulhof nun umgebaut wird („grünes Klassenzimmer“). Im Hinblick 
auf die Musikschule baten sie darum, dass die Fenster nur in den Pausen zum Lüften 
geöffnet werden und während des Unterrichts geschlossen bleiben. 

Frau Herz merkte an, dass die Schulhöfe öffentliche Spielanlagen seien, die jedoch 
missbräuchlich genutzt würden. Jugendtreffpunkte habe die Stadt im 
Spielflächenleitplan besonders im Blick. Die Vermüllung der Schulhöfe stelle ein 
Problem dar, vor allem für die Hausmeister. 

Von Emilia auf ihre konkreten Wünsche angesprochen, antworteten die Anwohner, der 
Schulhof sollten abends geschlossen, die Anlage umgebaut und das Verhalten 
sanktioniert und nicht weiter ignoriert werden.  

6) nächste Sitzungstermine 

Die nächsten Sitzungen sollen stattfinden am Montag, 19. Dezebmber (mit 
anschließender Weihnachtsfeier), und am Montag, 23. Januar 2023. 

7) Verschiedenes 

Im Hinblick auf das Anliegen der Firma Bolt, künftig E-Scooter in Haan zum Verleih 
anzubieten, will das Jupa andere Jugendgremien benachbarter Städte kontaktieren, um 
zu erfahren wie die Erfahrungen in den jeweiligen Städten sind. Als Teil der 
Mobilitätswende kann sich das Jupa die Roller zwar vorstellen, hat aber Zweifel an der 
Nachhaltigkeit des Konzeptes. Frau Schwarze vom Seniorenbeirat sieht das Angebot 
auch kritisch, herumliegende Scooter seien voraussichtlich ein großes Problem. Marek 
bot an, den Kontakt zum KJR zu vermitteln. Frau Herz betonte, dass derzeit lediglich 
ein Prüfauftrag vorliegt. 

Lias berichtete von der Stadtbücherei, dass er bei einem Testbesuch vom Tempo der 
vorhandenen Rechner enttäuscht war. 

Henrik teilte mit, dass das Jupa jetzt über einen Schlüssel für die Aufbewahrungsbox 
für die Klappstühle im Park Ville d’Eu verfügt. 

Zum Schulhof der Gesamtschule teilte Frau Herz mit, dass Frau Schacht 
Verschönerungen plant. Dort sei nicht nur der Bau der Mensa im Gange, es sei auch 
ein Umbau im Gebäude im Bestand geplant.  

Die Sitzung endete gegen 20.45 Uhr. Für die Delegierten folgte im Anschluss noch ein 
Arbeitstreffen. 
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